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EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser

Die Corona-Krise fordert jeden Wirtschaftszweig auf seine Art. Als Treu-
händer sind wir in der privilegierten Lage, dass unsere Dienste in dieser 
Zeit noch stärker gefragt sind als sonst. Die Unternehmen benötigen 
fachkundige Unterstützung, um die administrativen, ökonomischen und 
strategischen Herausforderungen zu meistern, mit denen sie sich seit 
März 2020 konfrontiert sehen. Das stellt an unsere Branche noch höhere 
Ansprüche als sonst: Weil sich die Rahmenbedingungen und die Frage-
stellungen rasch ändern; und weil die teils existenziellen Schwierigkei-
ten, mit denen viele Unternehmen kämpfen, uns bei aller Sachlichkeit 
auch menschlich nicht kalt lassen.

Seitens TREUHAND|SUISSE war und ist es uns wichtig, unsere Mitglie-
der in dieser Situation rasch und fortlaufend mit aktuellen Informationen 
zu unterstützen – im Zusammenspiel zwischen Vorstand, Geschäftsstel-
le und vielen engagierten Fachleuten aus unserem Kompetenznetzwerk. 
Vertiefte Informationen hierzu und zu allen weiteren Aktivitäten unserer 
Sektion im abgelaufenen Geschäftsjahr finden Sie im vorliegenden Jah-
resbericht.

Auch im neuen Geschäftsjahr, das am 1. Oktober 2020 begonnen hat, 
wird sich vieles um Corona und die damit verbundenen Fragestellungen 
drehen. Darüber hinaus werden wir unsere Energie an weiteren Fronten 
einsetzen, zum Beispiel:

■  ■ Fachkräftemangel: Wir arbeiten an einer neuen Bildungsstrategie. Vor 
allem wollen wir damit um Quereinsteiger aus verwandten Branchen 
werben.

■  ■ Nachwuchsförderung: Unsere vor zwei Jahren ins Leben gerufene 
«T|S Young» entwickelt sich erfolgreich und wird sich künftig noch 
stärker für die Bekanntheit und das Image unseres Berufs bei Jungen 
einsetzen.

■  ■ Digitalisierung: Mit dem Institut Treuhand 4.0 bleiben wir am Ball und 
wollen unseren Mitgliedern ein hilfreicher Sparringspartner zu diesem 
Thema sein.

Leider findet unsere Generalversammlung in diesem Jahr nur virtuell statt: 
am Freitag, 4. Dezember 2020.

Christian Nussbaumer
Präsident TREUHAND|SUISSE Sektion Zürich

mailto:nussbaumer%40treuhandsuisse-zh.ch?subject=
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DAS GESCHÄFTSJAHR

SCHWERPUNKTE
COVID-19-PANDEMIE
Unsere Geschäftsstelle konnte ihre Tätigkeiten mit einigen Anpassungen bes-
tens aufrechterhalten. Die Erreichbarkeit war jederzeit sichergestellt. Die Mit
arbeitenden bewältigten ihre Aufgaben grösstenteils im Homeoffice, Bespre-
chungen fanden per Telefon- oder Videokonferenz statt. Rasch haben der 
Zentralverband und unsere Sektion zuhanden der Verbandsmitglieder aktuelle 
Informationen zu Corona-spezifischen Fragestellungen publiziert – via Rund-
schreiben, Website und zusätzlichen Fachbeiträgen im TREX.
Zu spüren waren die Folgen im Kurswesen, weil Präsenzveranstaltungen von 
einem Tag auf den anderen nicht mehr möglich waren. Aber dank der raschen 
Umstellung auf Online-Seminare konnten wir die grosse Mehrheit der geplanten 
Kurse durchführen. Die neue Form des Webinars ist bei allen Beteiligten auf sehr 
positive Resonanz gestossen.

T|S YOUNG ETWAS GEBREMST
Der direkte Kontakt und der persönliche Austausch sind wichtige Komponenten der Aktivi-
täten von T|S Young. Das gilt auch für den Schnuppertag für Achtklässler, der erstmals im 
Mai 2020 stattfinden sollte. Die Idee dahinter: den interessierten Nachwuchs in einer attrak-
tiven, praxisnahen Form bei der Berufswahl unterstützen. Mit der COVID-19-Pandemie 
musste das Team von T|S Young dieses Projekt kurzfristig auf Eis legen. Aber: Aufgescho-
ben ist nicht aufgehoben.
Das Geschäftsjahr 2019/2020 hat Veränderungen im Team gebracht. Michèle Küttel, Bettina 
Brägger und Kristina Maric haben ihr Engagement für T|S Young beendet. Ihnen allen ein 
herzliches Dankeschön für ihren Einsatz! Neu dazugestossen ist Julia Scheibler. Ein Thema, 
welches das nunmehr dreiköpfige Führungsteam – Giuseppe Logiurato, Kristina Nov und 
Julia Scheibler – im Geschäftsjahr 2020/2021 verstärkt vorantreiben will, sind die Aktivitäten 
für Schüler vor der Berufswahl. Dies beinhaltet neben dem Schnuppertag für Achtklässler 
auch eine engere Zusammenarbeit mit der OKGT (Organisation Kaufmännische Grundbil-
dung Treuhand / Immobilien).

Die beliebten After-Work-
Apéros fielen für einige 
Monate aus, bevor sie  
mit einem Sommerevent  
in «Frau Gerolds Garten»  
in Zürich-West wieder 
losgehen konnten.

https://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/arbeitsrecht-und-pandemie/
https://www.trex.ch/de/search?category=Fachbeitrag
https://www.tsyoung.ch/
https://www.tsyoung.ch/team-vision/
https://www.tsyoung.ch/events/
https://www.tsyoung.ch/events/
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SCHWERPUNKTE

NEUE VERBANDSSOFTWARE
Die Arbeiten an einer neuen IT-Lösung, mit der wir die Mitglieder- und die Kursverwaltung 
zusammenführen, schreiten voran. Im abgelaufenen Geschäftsjahr haben wir den Anbieter 
ausgewählt, mit dem wir dieses Projekt umsetzen. Die Vorbereitungsarbeiten für die Über-
führung der Mitglieder- und Kundendaten laufen bereits. Zugleich haben wir den Entwick-
lungspartner ausgewählt, der für unsere Sektion die neue Website von TREUHAND|SUISSE 
(inklusive den passwortgeschützten Mitgliederbereich) sowie die Schnittstelle zum neuen 
Mitglieder- und Kursverwaltungssystem realisiert. Mit der Liveschaltung der neuen Lösung 
rechnen wir im Verlauf des ersten Quartals 2021. Neben schlankeren Prozessen hinter den 
Kulissen bringt die neue IT-Lösung und die damit verknüpfte Website einen rascheren Zugriff 
auf Informationen, Dokumente und das Weiterbildungsangebot.

CORPORATE SOCIAL RESPONSIBILITY (CSR)
Das Kürzel CSR steht für sozial und ökologisch verantwortungsvolles Handeln von Unter-
nehmen, das sich am Grundgedanken des zukunftsverträglichen Wirtschaftens orientiert. 
Nur wer das Prinzip der Nachhaltigkeit in seiner ganzen Bandbreite ernst nimmt, kann 
langfristig erfolgreich wirtschaften. Weil diese Logik auch für TREUHAND|SUISSE gilt, hat 
die Sektion Zürich im Geschäftsjahr 2019/2020 ihre CSR-Strategie und eine Massnah-
menliste verabschiedet. Die Massnahmen tangieren vielfältige Aspekte: die Ausbildung 
von Lernenden, die Unterstützung von Quereinsteigern, umweltfreundliche Produktion, Sen-
kung des Papierverbrauchs, CO2-neutrale Herstellung von Drucksachen und vieles mehr. Sie 
werden fortlaufend umgesetzt und weiterentwickelt.

Wir stellen vor
«�Die Praktikumsmonate seit Oktober 

2019 waren toll. Ich konnte viele 
Erfahrungen sammeln und mein 
Wissen erweitern. Nun bin ich voll 
motiviert, in den nächsten drei  
Jahren bei TREUHAND|SUISSE richtig 
in die Berufswelt einzusteigen.»

Tharshanaa Theivendran, Lernende

NEUE WERBEMATERIALIEN
Unsere beliebten Tragtaschen (2.20 Franken) sind wieder lieferbar, sie 
sind neu zu 100 Prozent aus Recycling-PET. Neu im Angebot ist das 
kompakte All-in-one-Ladekabel (15 Franken). Eine weitere Neuheit ist 
der Kamera-Blocker (3 Franken), um Ihr digitales Leben vor Hackern 

und Spionen zu schützen sowie Kratzer an der 
Kameralinse zu vermeiden. Diese und alle 
weiteren Artikel können Sie bei uns auf der 
Geschäftsstelle beziehen.

mailto:info%40treuhandsuisse-zh.ch?subject=
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DAS GESCHÄFTSJAHR

FAKTEN & ZAHLEN
INSGESAMT POSITIVES ERGEBNIS
Die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie haben sich für unseren Verband im Rahmen ge-
halten. Wir können auf einen insgesamt positiven Jahresabschluss 2019/2020 schauen, der 
im budgetierten Rahmen liegt. Die zusätzlichen Informationsmassnahmen für unsere Mit
glieder konnte die Geschäftsstelle ohne namhafte Zusatzkosten realisieren. Der Einnahmen-
rückgang im Kurswesen ist überschaubar, weil wir die meisten Kurse online durchführen 
konnten. Einzig beim Inserateverkauf für den TREX ist ein spürbarer Einbruch zu verzeich-
nen. Auf der Ausgabenseite macht sich positiv bemerkbar, dass wir umständehalber weni-
ger Anlässe durchgeführt haben als ursprünglich geplant.

KONSTANTER MITGLIEDERBESTAND
Die Zahl der Mitglieder bleibt mit einer leichten Zunahme um zwei Mitglieder stabil. Altersbe-
dingte Austritte und Neueintritte halten sich auch im Geschäftsjahr 2019/2020 die Waage. In 
den Austritten spiegelt sich weiterhin auch der Trend zu Übernahmen von (kleineren) Treu-
handfirmen.

MITGLIEDERBESTAND PER 30.9.2020

Firmen Zweign. 2. FIV Einzel Passiv Gönner Total

Bestand 30.9.2019 558 8 12 127 54 7 766

Bestand 30.9.2020 556 9 14 128 55 6 768

MITGLIEDERENTWICKLUNG 2010 – 2020
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

700

725

750

775

2010 2012 2014 2016 2018

Vorla
ge

700

725

750

775

20202019201820172016201520142013201220112010

MITGLIEDERENTWICKLUNG 2010–2020

 

«�Werden Sie Mitglied bei 
TREUHAND|SUISSE und 
haben Sie damit einen 
starken Partner an Ihrer 
Seite, der Sie unterstützt: 
zuverlässig, kompetent 
und praxisnah.»

Christian Nussbaumer, 
Präsident 
TREUHAND|SUISSE,  
Sektion Zürich

Sie suchen einen kompetenten Treuhandprofi?
Sie suchen einen neuen Treuhandjob?

www.treuhandjobportal.ch
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FAKTEN & ZAHLEN

MITGLIEDERSTRUKTUR NACH AUSBILDUNGEN
Mit Blick auf die fachliche Ausbildung bilden die Mitglieder von TREUHAND|SUISSE alles 
andere als einen monolithischen Block. Die Aufschlüsselung zeigt die Vielfalt und die fachliche 
Qualität der Zugänge, die in die Treuhandbranche und in unseren Verband führen.

24% (24%)

4% (4%)

10% (10%)

8% (7%)

12% (12%)

28% (26%)

2% (2%) 7% (7%)

1% (2%)

4% (6%)

  Dipl. Treuhandexperte

  Dipl. Steuerexperte

  Dipl. Wirtschaftsprüfer

  Dipl. Experte Rechnungslegung und Controlling

  Fachhochschule FH

  Höhere Fachschule HF

  Hochschule

  Fachausweis Finanz- und Rechnungswesen

  Fachausweis Treuhand

  Diverse

In Klammern: Zahlen per 30. September 2019

DAUER DER MITGLIEDSCHAFT
Die Berufswelt wird dynamischer, die individuellen Karrierewege vielfältiger. Die Mitglied-
schaft in unserem Verband scheint ihren Nutzen so oder so zu entfalten. Wie die Auswertung 
zeigt, hält die Verbindung zwischen den meisten Mitgliedern und unserer Sektion lang bis 
sehr lang. Gleichzeitig dokumentiert das Segment «0 bis 5 Jahre», das ein Viertel ausmacht, 
dass wir einen gesunden Zustrom an neuen Mitgliedern verzeichnen dürfen.

25% 

12% 

12% 

14% 

6% 

8% 
5% 

18% 

  0 bis 5 Jahre

  6 bis 10 Jahre

  11 bis 15 Jahre

  16 bis 20 Jahre

  21 bis 25 Jahre

  26 bis 30 Jahre

  31 bis 40 Jahre 

  über 40 Jahre

Stand per 30. September 2020

«�Ich bin Mitglied bei 
TREUHAND|SUISSE,  
weil ich auf dieses 
Qualitätslabel nicht mehr 
verzichten möchte.»

Monika Peter,  
Monika Peter Treuhand, 
Horgen
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DIGITALISIERUNG GANZ KONKRET
In vielen KMU herrscht immer noch Unsicherheit, wie man die fortschreitende 
Digitalisierung anpacken soll und wie dies dem Unternehmen konkret nützen 
kann. Die neue Informationsreihe digitalk – ein Gemeinschaftsprojekt unserer 
Sektion und des Instituts Treuhand 4.0 – zeigt praxisnah Wege auf, wie (Treu-
hand-)Unternehmen die Automatisierung ihrer Geschäftsprozesse vorantreiben 
können. Der erste Anlass in dieser Reihe befasste sich unter dem Titel «Arbei-
ten in der Cloud: Zukunftsmusik oder Realität für Treuhänder?» mit der nötigen 
Infrastruktur. Der ursprüngliche Termin vom 25. März 2020 musste infolge der 
COVID-19-Pandemie abgesagt werden. Schliesslich ging der Anlass am 15. Sep
tember 2020 über die Bühne. Herzlichen Dank an die Referenten Stefan Szalai 
und Patrick Seliner sowie Patric von Reding!

DAS GESCHÄFTSJAHR

INFORMATION, AUSTAUSCH 
UND GESELLIGKEIT
GENERALVERSAMMLUNG MIT MEHRWERT
Am 6. Dezember 2019 fand im Zunft-
haus zur Schmiden im Zürcher Nie-
derdorf die 56. Generalversammlung 
unserer Sektion statt. Der Anlass star-
tete diesmal schon um 16 Uhr und mit 
einer Neuheit: mit dem Referat des 
Markenexperten Thomas Harder zum 
Thema «Marketing für Treuhänder». 
Rund 60 Mitglieder haben von diesem 
kostenlosen Weiterbildungsangebot 
Gebrauch gemacht. Am offiziellen Teil 
der Generalversammlung nahmen an-
schliessend fast 80 Mitglieder und 
Gäste teil. Präsident Christian Nuss-
baumer sowie die übrigen Vorstandsmitglieder, Boris Blaser, Samuel Dafner, Lukas Herzog 
und Nicole von Reding, wurden einstimmig wiedergewählt.
Beim Nachtessen sorgte Kellner OSKI, der das Servicepersonal auf seine ganz spezielle Art 
unterstützte, für Schmunzler. Nach dem Hauptgang entpuppte er sich als der Schauspieler 
und Moderator Oliver Haindl, der sein Publikum mit schrägen Ansichten und Sprüchen aufs 
Beste unterhielt.

Zuerst die Arbeit, dann  
das Vergnügen. Eine 
Bildergalerie mit Impres
sionen der Generalver-
sammlung finden Sie  
auf unserer Website im 
Mitgliederbereich.

Arbeiten in der Cloud: 
Welche Hardware braucht 
es, welche Software schafft 
für das Unternehmen den 
grössten Nutzen und wie 
setzt man eine Lösung um, 
die zu den Bedürfnissen 
des eigenen Unternehmens 
passt?

https://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/service/events-landing-page/
https://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/
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VERANSTALTUNGEN

ZURICH FILMFESTIVAL ZFF

Das Zurich Film Festival ist in der internationalen Festival
landschaft zu einem fixen Wert geworden. Hunderte von 
Film- und Medienschaffenden aus aller Welt und ein reich-
haltiges Filmangebot ziehen von Jahr zu Jahr mehr Publi-
kum an. TREUHAND|SUISSE Sektion Zürich hat diesen 
Rahmen erstmals für einen Mitgliederanlass genutzt. So er-
lebten 60 Sektionsmitglieder am 1. Oktober 2019 die Film-
premiere von «Mr. Jones» im Arthouse Le Paris in Zürich 
und genossen anschliessend das hervorragende Flying 
Dinner auf dem ZFF-Festivalschiff.
Der tolle Rahmen und die positive Resonanz haben den 
Vorstand dazu bewogen, diesen Mitgliederanlass am 
28.  September 2020 trotz der Corona-Pandemie wieder 
anzubieten. Das ZFF hat ein überzeugendes Schutzkon-
zept vorgelegt und so konnten 80 Mitglieder und Referen-
ten das Flying Dinner in der Frauenbadi und den anschlies-
senden Film «Dream Horse» im Kino Corso geniessen.

BERUFSMESSE ZÜRICH 2019
Mehr als 55 000 Besucher – Oberstufenschüler und Eltern – haben vom  
19. bis 23. November 2019 die Berufsmesse Zürich besucht. Die Ver-
bände TREUHAND|SUISSE Sektion Zürich, EXPERTsuisse Sektion Zürich 
und SVIT Sektion Zürich traten unter der Federführung der OKGT (Organi
sation Kaufmännische Grundbildung Treuhand / Immobilien) in bewährter 
Weise mit einem gemeinsamen Messestand auf. Der Vorstand der Sektion 
bedankt sich herzlich bei allen Mitgliedern und ihren Lernenden, die sich als 
Standpersonal zur Verfügung gestellt haben.

56. MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Die Mitgliederversammlung ist einer der jährlichen Höhepunkte in unserem Verbandsleben. 
Die Rolle des Gastgebers fiel diesmal der Sektion Bern zu, die für die 56. Mitgliederver-
sammlung am 23. November 2019 nach Interlaken lud. Unter dem Motto «Tradition und 
Moderne» stellte das Organisationskomitee ein schönes Rahmenprogramm auf die Beine, 
das den historischen Charme von Interlaken und die modernen Seiten der weltberühmten 
Ferienregion vereinte. Ein herzliches Dankeschön an die Berner Gastgeber!

https://www.berufsmessezuerich.ch/-/media/berufsmessezuerich/Documents/PdfTemplates/Aussteller/diverse-Flyer/berufsmesse-zuerich-rueckblick-2019.pdf?fd=1
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HINWEIS
Bitte beachten Sie,  
dass Ihnen als Verbands-
mitglied im Rahmen Ihrer 
Weiterbildungsverpflich-
tung für das Jahr 2020  
bis vier Tage E-Learning 
(Webinare) angerechnet 
werden können.

KURSWESEN

FACHLICH AM BALL BLEIBEN
AUCH DIGITAL GUT BESUCHT
Unter den vielfältigen Verbandstätigkeiten war das Kurswesen am stärksten von Corona be-
troffen, weil Präsenzveranstaltungen von einem Tag auf den anderen nicht mehr möglich wa-
ren. Erfreulicherweise ist die kurzfristige Umstellung unserer Kurse auf Online-Seminare  
(Webinare) reibungslos gelungen. Die positiven Rückmeldungen veranlassen uns, in Zukunft 
vermehrt Webinare anzubieten.

«�Das Kursangebot kommt 
mir im Beratungsalltag 
zugute. Es ist praxis­
bezogener als Kurse von 
anderen Anbietern.»

Daniel Schüepp, 
Kursteilnehmer,  
Inhaber Treuhand 
Schüepp, Zufikon

STATISTIK TEILNEHMER REIHE|WISSEN UND FACH|KURSE
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FAVORITEN IM KURSJAHR 2019/2010
Besonders gut besucht war das Seminar «Lohn – alles im Lot?» mit über 40 Teilnehmern. 
Weil das Thema im Zusammenhang mit Corona nochmals an Aktualität gewinnt, werden wir 
dieses Seminar im Kursjahr 2020/2021 erneut anbieten. Die drei weiteren Topthemen mit be-
sonders hoher Nachfrage waren «Der Aktionärsbindungsvertrag», «Digitale Transformation» 
und «Quellensteuer – Kreisschreiben Nr. 45».
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KURSWESEN

Wir stellen vor
«�An unserem Beruf, in den ich zufällig ge­

rutscht bin, gefällt mir die ganzheitliche 
Beratung, das vernetzte Denken. Solide 
Aus- und Weiterbildung nehmen für mich 
persönlich einen besonders hohen Stellen­
wert ein. Nur mit dem entsprechenden 
Fachwissen können wir unsere Kunden gut 
beraten. Wenn ich meinen Mitbewerbern – 
durch die Mitarbeit in der WEKO – dabei 
Unterstützung bieten kann, freut mich das sehr. Besonders wertvoll finde 
ich auch den Austausch mit den Referenten und die Auseinandersetzung mit 
den Rückmeldungen der Kursteilnehmer. Wir nehmen das sehr ernst und 
bemühen uns, ihre Anregungen aufzunehmen.»

Doris Graf, Mitglied Weiterbildungskommission, dipl. Treuhandexpertin  
und zugelassene Revisionsexpertin, Inhaberin Doris Graf Treuhand

DAS NEUE KURSJAHR
Das vierte Quartal ist für Treuhandprofis traditionell die intensivste Zeit der Weiter-
bildung. Dementsprechend ist das Seminarangebot von TREUHAND|SUISSE 
Sektion Zürich in diesen Monaten besonders umfangreich. Es umfasst einerseits 
Wiederholungen von Semi-
naren mit besonders hoher 
Nachfrage, wobei wir diese 
teilweise an anderen Orten 
(Winterthur, Lenzburg) durch
führen, um noch näher an 
unsere Kunden zu rücken. 
Dazu kommen andrerseits neue, aktuelle Themen und zusätzliche Webinare. Als 
Favoriten zeichnen sich aufgrund der Buchungen unter anderem diese Fachkurse 
ab: «Fallstudie Erbteilung» (3. Dezember 2020), COVID-Kredite (2. November 2020) 
und die Zweitdurchführung von «Lohn – alles im Lot?» (1. Dezember 2020). Das 
vollständige und laufend um aktuelle Themen erweiterte Angebot finden Sie wie 
immer online.

SIFER
Im Auftrag des Schweizerischen Instituts für die Eingeschränk-
te Revision (SIFER) organisierte das Kurssekretariat unserer 
Sektion auch im Geschäftsjahr 2019/2020 verschiedene Wei-
terbildungen. Dies umfasste einerseits den viertägigen Lehr-
gang zur eingeschränkten Revision nach SER 2015, andrer-
seits die SIFER Roadshow in Bern, Luzern, St. Gallen und 
Zürich. Diese beiden Angebote vermitteln Klarheit und Sicher-
heit in der Planung der Prüfungshandlungen, in der Bewertung 
und in den Feinheiten der Berichterstattung.

«�Kurzfristige Liquiditätshilfe war enorm wichtig. Nun stehen 
die Unternehmen in der Pflicht, die daraus entstandenen 
Verpflichtungen professionell zu handhaben.»

	 Prof. Dr. Marco Passardi, Referent

http://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/bildung-kurse/bildung-kurse/kursprogramm/?_ifcdgdet=204
http://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/bildung-kurse/bildung-kurse/kursprogramm/?_ifcdgdet=450
http://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/bildung-kurse/bildung-kurse/kursprogramm/?_ifcdgdet=452
http://www.treuhandsuisse.ch/de/ueber-uns/institute/schweizerisches-institut-fuer-die-eingeschraenkte-revision/
http://www.treuhandsuisse.ch/de/ueber-uns/institute/schweizerisches-institut-fuer-die-eingeschraenkte-revision/
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FACHZEITSCHRIFT TREX

AKTUELL UND PRAXISNAH 
INFORMIERT
PRINT UND ONLINE
Auch im Geschäftsjahr 2019/2020 hat die von unserer Sektion herausgegebene Fachzeit-
schrift viele relevante und aktuelle Themen aufgearbeitet, in denen Sie als Treuhandprofi fit 
sein müssen. Die thematische Breite spiegelt die tägliche Arbeitspraxis des Treuhänders. Die 
im vorangegangenen Geschäftsjahr modernisierte Website und die sozialen Medien haben 
in der Corona-Krise nochmals an Nutzwert gewonnen: Über die jährlich sechs Druckausga-
ben hinaus konnte die Redaktion laufend zusätzliche Online-Beiträge publizieren, die Hilfe-
stellung rund um die aktuelle Krise bieten; via Newsletter, LinkedIn und Twitter waren Abon-
nenten und Follower immer über neue Inhalte im Bild.

Für viele Unternehmen  
ist der Treuhandpartner in 
der Corona-Krise zum 
unverzichtbaren Ansprech
partner geworden. Der 
TREX unterstützte hier mit 
spezifischen Zusatzbeiträ-
gen aus kompetenter Hand.

ABONNENTENZAHLEN WEITERHIN STABIL
Dem TREX gelingt es weiterhin, die Abonnentenzahl in einem anspruchsvollen, mehr oder 
weniger ausgeschöpften Markt annähernd stabil zu halten – mit einem leichten Rückgang 
um 58 Abonnemente.

ABONNEMENTSZAHLEN 30.9.2015 30.9.2016 30.9.2017 30.9.2018 30.9.2019 30.9.2020

Verbandsmitglieder 2103 2130 2160 2185 2326 2307

Drittabonnenten 2757 2766 2769 2727 2538 2499

Total Abonnements 4860 4896 4929 4912 4864 4806

Die WEMF-Bestätigung für den Zeitraum vom 1. Juli 2019 bis 30. Juni 2020 bestätigt eine 
total verbreitete Auflage von 4905 Exemplaren. Die Druckauflage betrug – zusammen mit 
allen Gratis- und Austauschabonnements für die Verbandsgremien, Bibliotheken sowie 
andere Verbände und Institutionen – durchschnittlich 5100 Exemplare.

https://www.trex.ch/de/search?category=Online
https://www.linkedin.com/company/fachzeitschrift-trex-der-treuhandexperte
https://twitter.com/ZeitschriftTREX
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FACHZEITSCHRIFT TREX

FOLGEN SIE 
DEM TREX:

INSERATEUMSATZ EINGEBROCHEN
Der grundsätzlich verschärfte Wind im Inserategeschäft in Kombination mit kurzfristigen, 
Corona-bedingten Budgetstreichungen bei den Inserenten führt zu einem Einbruch von 
knapp 20 Prozent bei den Inserateerlösen. Das ist deutlich spürbar. Gleichzeitig erscheint es 
im Vergleich mit der generellen Marktentwicklung (minus 46 Prozent bei der Printwerbung in 
der Fachpresse über zwölf Monate) noch als glimpflich. Die TREX-Leserschaft bleibt für vie-
le Unternehmen trotz schwieriger Zeiten ein wichtiges Zielpublikum. Dennoch ist klar, dass 
das Inserategeschäft uns in den kommenden Monaten und Jahren noch stärker als bisher 
fordern wird.

TCHF
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2019/20202018/20192017/20182016/20172015/20162014/2015 *

*ab Geschäftsjahr 2019/2020 inklusive Inseraterlöse aus Onlinewerbung auf www.trex.ch

REDAKTIONSKOMMISSION
Die Redaktionskommission hat im Geschäftsjahr 2019/2020 in ihrer bewährten 
Besetzung ohne personelle Wechsel gearbeitet. Die einmal im Jahr stattfindende 
Anwesenheitssitzung, die aufgrund von Corona ausfallen musste, fand via Video-
konferenz statt. Das passt gut zum Umstand, dass sich die Redaktionskommis-
sion neben der laufenden inhaltlichen Ausgestaltung des TREX als besondere 
Herausforderung auch mit dem weiteren Übergang ins elektronische Zeitalter zu 
befassen hat. Das Ziel ist, den TREX auch im elektronischen Fachzeitschriften- 
und Inseratemarkt so erfolgreich zu positionieren, wie dies bisher mit der ge-
druckten Ausgabe gelungen ist.

Wir stellen vor
«�Der Reiz unseres Berufs besteht in der Vielfalt und in 

der Möglichkeit, mit Kunden lösungsorientiert zu 
arbeiten. Dabei ist Wissen der wichtigste Rohstoff, mit 
dem wir Treuhänder – als Allrounder und Vertrauens­
person – unsere Mandanten unterstützen. Dieses 
Wissen auch weiterzugeben ist mir wichtig. Mir liegt 
viel daran, als Team eine aktuelle, gut verständliche, 
praxisorientierte Fachzeitschrift herauszugeben, die 
Überblick schafft und anspruchsvolle Fragestellungen 
auf den Punkt bringt.»

Christian Beringer, Mitglied der Redaktionskommission TREX,  
Anwalt und Steuerexperte, Inhaber und Geschäftsführer CBC Treuhand

https://www.linkedin.com/company/fachzeitschrift-trex-der-treuhandexperte
https://twitter.com/ZeitschriftTREX
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KOMMUNIKATION

KONTINUIERLICH PRÄSENT
RATGEBERTEXTE ALS WERBETRÄGER
TREUHAND|SUISSE Sektion Zürich verfügt nicht über die Mittel für breit angelegte Inserate- 
und Imagekampagnen. Um in der externen Kommunikation das Qualitätsversprechen sicht-
bar zu machen, das mit dem Hinweis «Mitglied von TREUHAND|SUISSE» verbunden ist, 
setzen wir stattdessen auf redaktionelle Beiträge mit praktischem Nutzen. So konnten wir 
auch im Geschäftsjahr 2019/2020 eine grosse Anzahl solcher Ratgeber- und Expertentexte 
publizieren: in Regionalmedien quer durchs Sektionsgebiet, in den Gewerbezeitungen «Zür-
cher Wirtschaft» und «Aargauer Wirtschaft», aber auch in führenden Wirtschafts-
titeln wie NZZ und «Handelszeitung». Dazu kommen im-
mer wieder neue Partnerschaften, in jüngster Zeit 
namentlich mit Special-Interest-Magazinen 
im Bereich Bauen und Wohnen – in 
einer Teilzielgruppe also, wo das 
Potenzial für (Steuer-)Beratung sicher 
überdurchschnittlich ist. Alle publi
zierten Texte können Sie im Medien-
spiegel auf der Website nachlesen.

Wir stellen vor
«�Treuhänder können nicht mit schönen Worten und flotten Slogans blen­

den. Um das Vertrauen ihrer Mandanten zu verdienen, müssen sie schon 
etwas Substanzielles bieten. Diese Grundhaltung spiegelt sich auch in  
der Verbandskommunikation wider. Sie inszeniert kein Marktgeschrei, 
sondern positioniert TREUHAND|SUISSE und seine Mitglieder als quali­
fizierte, integre Partner, auf die man sich verlassen kann. Das ist nicht 
sexy, wie man in der Werbebranche so sagt. Aber diese Ernsthaftigkeit  
ist genau mein Ding.»

René Loner, Loner Public Relations, Zürich

UP|DATE ALS TÜRÖFFNER
Der von den Deutschschweizer Sektionen gemeinsam produzierte, drei 
Mal jährlich erscheinende Newsletter UP|DATE erfreut sich bei den Mit-
gliedern ungebrochener Nachfrage: in digitaler Form, aber auch ge-
druckt (rund 21 500 Exemplare). Der Versand an Endkunden ermöglicht 
eine kontinuierliche Beziehungspflege. Weil der Newsletter Verände-
rungen vorausschauend zur Sprache bringt und Handlungsbedarf 
skizziert, nutzen viele abonnierte Mitgliedfirmen ihn aber ganz gezielt 
als Akquisitionsinstrument und als Türöffner für Beratungsgespräche.

Daten von Hand erfassen – dank digita-

ler Technologie gehört das immer mehr 

der Vergangenheit an. Dies gilt auch für 

das Bezahlen von Rechnungen. Ab Mit-

te Jahr werden die heutigen Einzah-

lungsscheine durch die QR-Rechnung 

abgelöst. Im QR-Code sind alle Rech-

nungs- und Zahlungsinformationen ent-

halten. So vereinfacht die QR-Rechnung 

für beide Seiten den Debitoren- und  

Kreditorenprozess. Für den Rechnungs-

steller verbessert sich die Effizienz beim  

Verwalten seiner Debitoren, z. B. weil  

er jederzeit den vollen Überblick über 

Zahlungseingänge oder -ausstände hat.  

Beim Rechnungsempfänger wiederum  

lassen sich via QR-Code sämtliche In-

formationen digital einlesen. Die manu-

elle Erfassung von Rechnungsangaben  

oder Zahlungsinformationen (IBAN, Re- 

ferenznummern, Rechnungsbetrag) ent- 

fällt. Indem man den QR-  

Code scannt, gelangen alle  

wichtigen Infor mationen in  

den di gitalen Arbeitsprozess  

und werden automatisch  

mit weiteren Daten (z. B.  

Kunden-, Lieferantendaten) 

verknüpft, die im System  

bereits hinterlegt sind.

QR-Rechnung  

bezahlen …
Alle Rechnungsempfänger – 

ob Firma oder Privatperson – sollten ab  

dem 30. Juni 2020 QR-Rechnungen  

bezahlen können. Es wird jedoch wei-

terhin möglich sein, auch QR-Rech-

nungen über E-Banking durch Eingabe 

der IBAN-Nummer zu bezahlen. Für die  

Bezahlung mittels QR-Code gibt es die 

folgenden Möglichkeiten:

 Elektronisches Einlesen und Verarbei-

ten in der Kreditorenbuchhaltung  

beziehungsweise in der Business-

Software-Lösung (ERP).

 Via Mobile Banking: Mobile-Banking-

App auf dem Smartphone öffnen, QR-

Code scannen, z. B. mit Smartphone 

oder einem Belegleser, und Zahlung 

auslösen.

 Via E-Banking: E-Banking-Applikation 

öffnen, QR-Code scannen und 

 Zahlung auslösen.

 Per Post: Die QR-Rechnung funktio-

niert zudem wie ein Einzahlungsschein 

(mit Zahlteil und Empfangsschein), der 

am Postschalter einbe-

zahlt oder per Zahlungs-

auftrag im Kuvert an die 

Bank geschickt werden 

kann.

… und ausstellen

Unternehmen, die sich noch 

nicht mit der Umstellung 

befasst haben, sollten ihre 

Bank und ihren IT-Partner 

kontaktieren. Nur so sind sie 

in der Lage, QR-Rechnun-

gen zu erstellen und zu versenden. Ei-

nerseits gilt es, die Fakturierungs- oder  

INHALT 

 QR-Rechnung: Was Sie tun müssen

 Ergänzungsleistungen: Was ändert  

mit der Reform?

 Arbeitnehmerhaftung: Wer haftet  

für Schäden?

 Kurznews

  QR-RECHNUNG     

WAS SIE TUN MÜSSEN 

Ab 30. Juni 2020 kommen die ersten QR-Rechnungen in Umlauf.  

Für Aussteller und Empfänger von Rechnungen beginnen nun die 

nötigen Anpassungen bei ihrer Hard- und Software.

UP | DATE
Aktuell, praxisnah, vorausschauend

APRIL 2020

Der QR-Code 

ist auch im  

Rechnungswesen 

auf dem Vormarsch.

Kurzarbeit
Kurzarbeit sichert Arbeitsplätze, wenn die  Aufträge aus wirtschaftlichen Gründen  ausbleiben. Im Zuge der Coronakrise wur-de der Kreis der Anspruchsberechtigten bis  31. Mai 2020 ausgedehnt. Bis Ende Au-gust gelten weitere Bestimmungen, et-wa dass nicht zuerst Überstunden abge-baut werden müssen. Zudem hat der Bun-desrat mit seinem Entscheid vom 1. Juli  für Betriebe, die immer noch direkt von  COVID-19 betroffen sind, die Bezugsdau-er von 12 auf 18 Monate verlängert. Die Abrechnung hat sich vereinfacht. Es wird mit einem gesonderten Formular summa-risch abgerechnet. Dabei werden alle Aus-fallstunden zur gesamten  Lohnsumme ins Verhältnis gesetzt. Das funktioniert gut, so- lange Mitarbeitende mit ähn- lichen Löhnen einen ähnlich  hohen Arbeitsausfall erlei-den. Bei grösse ren Abwei-chungen führt dies jedoch zu verzerrten Ergebnissen. Sozialabzüge und Versicherungsbeiträge sind auf den normalen 100-Prozent-Lohn abzurechnen, Quellensteuer wird auf den effektiv ausgerichteten Bruttolohn berech-net. Im Lohnausweis 2020 ist unter Ziffer 7  «Andere Leistungen» die Kurzarbeitsent-schädigung mit der effekti ven Höhe zu er-fassen. Bei Krankheit oder Unfall und bei Ferien ist der Arbeitslohn bzw. Lohnersatz abzurechnen.

SelbstständigerwerbendeDen Anspruch der direkt oder indirekt von Massnahmen gegen das Coronavirus be-troffenen Selbstständigerwerbenden auf Corona-Erwerbsersatz hat der Bundesrat bis zum 16. September 2020 verlängert. Die in  ihrer eigenen Firma angestellten Personen im Veranstaltungsbereich, die sich in einer Härtefallsituation befinden, können neu ebenfalls Corona-Erwerbs-ersatz beanspruchen.

Keine VerzugszinsenFür die Mehrwertsteuer, für Zölle, für  be-  sondere Verbrauchssteuern und für Len-kungsabgaben wurde für die Zeit vom  21. März bis 31. Dezember 2020 der  Zins- satz auf null Prozent gesenkt. Es werden  also  keine Verzugszinsen fällig. Dies gilt auch für die  Direkte Bundessteuer. Wenn  Unternehmen die  gesetzten  Fristen nicht einhalten kön- nen, müssen sie die Frist-erstreckung aber bei den zuständigen Stellen beantragen.

COVID-19-Kredite mit  EinschränkungenUnternehmen, die durch die Krise unver-schuldet in Liquiditätsschwierigkeiten ge-raten sind, konnten unter bestimmten Vor-aussetzungen einen COVID-19-Kredit be - antragen, um ihre laufenden Kosten zu 

INHALT 

 COVID-19: Was Unternehmen  wissen müssen Lohnfortzahlung:  Wann ist der Lohn geschuldet? Krise als Chance:  Risiken erkennen und bewältigen Kurznews

  COVID-19     

WAS UNTERNEHMEN WISSEN MÜSSEN 
Die Coronakrise und der damit verbundene Lockdown haben grosse  

Teile der Wirtschaft stark betroffen. Der Bundesrat hat beherzt gehandelt. 

Ein Blick auf die wichtigsten Massnahmen und ihre Folgewirkungen.

«Der Teufel steckt  im Detail.»

Aktuell, praxisnah, vorausschauend

UP | DATE
SEPTEMBER 2020
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ZürichMittwoch, 25. März 2020

Aufgezeichnet vonMarisa Eggli

Homeoffice

Wegen des Coronavirus hat

meine Firma alle Mitarbeiter

undMitarbeiterinnen ins

Homeoffice geschickt. Darf ich

meinenArbeitsplatz zu Hause

von den Steuern abziehen?

Die Anforderungen an die Ab­

zugsfähigkeit von Kosten für

ein privates Arbeitszimmer sind

streng. Zurzeit kann man davon

ausgehen, dass die jetzt getrof­

fenen Massnahmen zurVermei­

dung von Ansteckungen bloss

temporärerNatur sind.Ge
legent­

liches beruflichesArbe
iten in der

Privatwohnung verursacht aber

keine Mehrkosten im steuer­

rechtlichen Sinne.Daher entsteht

auch kein Anspruch auf einen

Steuerabzug.

Arbeitsweg

Ichwohne in Bülach und pendle

mit dem Zug nach Zürich zur

Arbeit.VonmeinemHaus zum

Bahnhof fahre ich jeweils rund

15Minuten langmit demVelo.

Grund genug, dass ich dieses

von den Steuer abziehen kann?

Grundsätzlich ja. Das Bundes­

gericht hat zurVelofra
ge vor zwei

Jahren einenwegweisenden Ent­

scheid gefällt und hat einen

Abzug erlaubt. Allerdings wird

das Steueramt abwägen, ob der

Abzug zulässig ist, je nachdem

wieweit man vom Bahnhof ent­

fernt wohnt und ob man in der

Nähe der eigenenWohnung eine

Bus­ oder Tramhaltestelle hat,

um dorthin zu gelangen.

Liegenschaften

Mir gehört eineWohnung

im Stockwerkeigentum. Für

Renovationen zahle ich in einen

speziellen Erneuerungsfonds

derHausgemeinschaft ein.

Darf ich diesen von den Steuern

abziehen?
Das Geld von Erneuerungsfonds

von Stockwerkeigentümern ist

zweckgebunden. Das he
isst, Sie

dürfen es nicht für etwas ande­

res ausgeben als für die werter­

haltendenRenovationenundden

Unterhalt der gemeinschaftlich

genutzten Anlage. Deshalb dür­

fen Sie Ihre Einzahlung in den

Fonds abziehen.

Ich habe im letzten Jahr einen

Zaun ummeinen Garten herum

gebaut, damitmein Hund

nicht ausbüxen kann.Darf ich

den Zaun abziehen?

Nein. Da der Zaun früher nicht

existiert hat, gilt er a
ls wertver­

mehrend und kann deshalb nicht

abgezogen werden.

Ich habemeinen Kindern unser

Ferienhaus überschriebe
n und

geniesse als Vaterweiterhin

dasWohnrecht.Wiemüssen

wir das nun versteuern?

Da Sie das Wohnrecht inneha­

ben, versteuern Sie den Eigen­

mietwert. Ihre Kinder geben
das

Ferienhaus als Vermögen an.

Wir haben im letzten Jahr

einenWintergarten gebaut.

Könnenwir diesen als

Energiesparmassnahme von

den Steuern abziehen?

Schliesslich erwärmt sich

darin die Luft, undwenn

wir die Tür ins Haus öffnen,

strömtWärme rein.

Nein. Ein Wintergarten zählt

nicht zu den Energiesparmass­

nahmen, dieman abziehen kann.

Falls Sie eine Solaranl
age bauen,

um dasWasser zuwärmen, oder

eineWärmepumpe zumHeizen,

sieht das anders aus.

Krankheitskosten

Im letzten Jahr habe ich ein

neues Hörgerät gekauft u
nd

dafür 3500 Franken bezahlt.

Darf ich die Kosten von den

Steuern abziehen?
Sie können diese grundsätzlich

unter den Krankheits­ und Un­

fallkosten angeben. Allerdings

rechnet das Steueramt je nach

Höhe des steuerbaren Einkom­

mens nicht den ganzen Betrag

an, da es einen Selbstbehalt gibt.

Dieser beläuft sich auf fünf Pro­

zent des steuerbaren Reinein­

kommens. Beiträge von Dritten,

wie der IV, müssen ebenfalls

angerechnet werden.

MeinArzt hatmir Spitexpflege

verordnet. Die Krankenk
asse

übernimmt zwei Drittel

der Kosten. Den Rest zahle

ich selbst. Darf ich diesenTeil

von den Steuern abziehen?

Ja.DenTeil, den Sie selber tragen,

können Sie als Krankheitskost
en

abziehen. Da es einen Selbst­

behalt gibt, rechnet d
as Steuer­

amt allenfalls aber nicht den

ganzen Betrag an.

Bildung

Ich habe in England einen

Sprachaufenthalt besuch
t, um

mich für denArbeitsmarkt

fit zu halten. Darf ich die Kosten

abziehen?
Grundsätzlich ja. Es gibt ver­

schiedene Arten der Weiterbil­

dung, die man abziehen kann –

wenn sie für den Beruf benötigt

werden, und wenn sie der Um­

schulung oder der Wiederein­

gliederung dienen. Allerdings

können Sie den Auslandaufent­

halt nur geltend machen, wenn

die Sprache für den Beruf not­

wendig ist. Lernen Sie aus Eigen­

interesse Serbisch, gil
t das nicht.

Meine Tochter besucht ein

Privatgymi. Darf ich die Kosten

für Schule und Essen von den

Steuern abziehen?
Nein. Der Kanton Zürich und die

direkte Bundessteuer kennen

keinen Abzug für die Kosten der

Erstausbildung.Desh
alb entfällt

auch jener für das externe

Mittagessen. Den Kinder­ und

Versicherungsabzug k
önnen Sie

aber geltend machen.

Ich bin als Personalberaterin

angestellt und lasse

mich nebenberuflich zur

Klangtherapeutin ausbilden.

Künftigmöchte ichmein

Geld in diesem neuen Beruf

verdienen. Kann ich die

Ausbildungskosten von den

Steuern abziehen?
Ja, Sie können dieseAusgaben als

berufsorientierte Ausbildungs­

kosten geltend machen. Das

Kriterium der Berufsorientie­

rung verlangt allerdin
gs eine ge­

wisse Qualität der Wissensver­

mittlung und eine methodische

Vorgehensweise. Pro Jahr darf

man dafür bis zu 12’000 Franken

abziehen. Beiträge des Arbeit­

gebers sind anzurechnen.

Erbschaft

MeineMutter ist im letzten

Jahr gestorben.Wir sind drei

Geschwister und haben das

Erbe noch nicht aufgeteilt.

Wiemüssenwir es versteuern?

Als Erbengemeinschaft muss

jedes Geschwister ein Drittel des

Erbes versteuern.Wenn Sie zum

Beispiel ein Haus geerbt haben,

müssen es alle drei auf der

Steuererklärung vermerken. Ist

es ein Konto, können Sie je ein

Drittel deklarieren. D
ie Erträge

sind imVerhältnis des Nachla
ss­

anteils zu deklarieren.

Meine Tante aus Hamburg ist

gestorben, und ich habe von ihr

etwas Geld geerbt.Muss ich

dieses in Deutschland und der

Schweiz versteuern?

In Deutschland zahlen Sie dafür

Erbschaftssteuer. In der Schweiz

zählt dieses geerbte Geld zum

Vermögenundwird soversteuert.

Vermögen

Meine Bank hatmir zum ersten

Mal Negativzinsen berechnet.

Darf ich diese geltendmachen?

Ja, diese gelten als Vermögens­

verwaltungskosten. Sie müssen

jedoch prüfen, ob Sie die effek­

tivenNegativzinsen undweitere

effektive Verwaltungskosten für

Wertschriften abziehen oder eine

Pauschale von drei Promille auf

IhrenWertschriftenbestand.

InmeinemTresor bewahre

ich zwei KilogrammGold auf.

Muss ich diese auf der

Steuererklärung deklarie
ren?

Ja, ganz normal als Vermögen.

Im letzten Jahr bin ichMutter

geworden. Ich habe deshalb

sehrwenig gearbeitet undmit

rund 2000 Franken sehrwenig

verdient.MeinArbeitgeber hat

fürmich in die Pensionskasse

einbezahlt, und ich habe

denMaximalbetrag von

6800 Franken inmeine dritte

Säule überwiesen. Kann ich

diese normal abziehen?

Jein. Der Abzug ist maximal in

der Höhe der Erwerbseinkünfte

möglich.

Ich habe länger in Norwegen

gearbeitet, bin inzwischen

pensioniert und erhalte von

dort eine Rente.Wiemuss ich

diese versteuern?
Sie versteuern die Rente in Nor­

wegen und deklarieren sie auf

Ihrer Schweizer Steuererklärung.

Das ist wichtig für die Bestim­

mung Ihres Steuersatzes.

«Kann ich denWintergarten als

Energiesparmassnahme abziehen?»
Steuertelefon Fünf Stunden lang haben Experten am TA-Steuertelefon die Leserschaft beraten.

Hier sind die wichtigsten Antworten auf drängende Fragen – hauptsächlich zum Thema Abzüge.

Früher handelten unsere

meistgelesenen Artikel von

einem Porsche­Raser ohne

Ausweis, von Polizisten, welche

die Fischer­Bettwarenfabrik

parodieren, und vonWill

Smith, der für eine Zürch
er

Kebab­Kette wirbt. Früher ist

genau zwei Monate her –

und wird in seiner Banalität

plötzlich vermisst. (hub)

Die Zeit, die Zeit
Die Ecke

1211 Corona-Infizierte
imKanton Zürich

Zürich Bis gestern Dienstag,

9.30 Uhr, sind im Kanton Zürich

insgesamt 1211 Personen positiv

auf das Coronavirus getestet

worden. Das sind 143 mehr als

24 Stunden zuvor. Die Zahl der

an Sars­CoV­2 verstorbenen

Menschen verbleibt bei fünf.

Gesundheitsdirektor
in Natalie

Rickli (SVP) betonte
gegenüber

Radio 1, dass es im Kanton der­

zeit genügend Spitalbetten für

Corona­Patienten gebe. (pu)

Bevölkerung ist viel
weniger unterwegs

Zürich Die Ausgangssperre light

scheint zuwirken.EineErhebung

der Intervista AG imAuftrag des

Statistischen Amts des Kantons

und der ETH zeigt: JungewieÄl­

tere halten sich gut an das Gebot

des eingeschränkten Radius.

Legten die 15­ bis 29­Jährigen
am

21. Februar noch 40 Kilometer

zurück,waren es am letzten Frei­

tag, dem 20. März, noch gut 8 Ki­

lometer. Die Studie beruht auf

denHandy­Bewegungsdatenvon

rund 3000 Freiwilligen im Alter

von 15 bis 79 Jahren, die sich –

anonymisiert – tracken liessen.

Im Fokus standen die täglich zu­

rückgelegten Distanzen sowie

die Bewegungsradien der Men­

schen. (pu)

Corona-Betrüger geben
sich als Helfer aus

Zürich Die Stadtpolizei warnt vor

Betrügern, welche die Corona­

Krise ausnutzen. So boten Betrü­

ger an der Haustür älteren Men­

schen an, Einkäufe für sie zu

erledigen. Sie verlangten einen

Einkaufszettel und Bargeld, lies­

sen sich aber nie wieder blicken.

Andere Betrüger erschienen mit

Mundschutz an der Haustür und

erzählten, siemüssten imAuftrag

eines Amtes dieWohnung desin­

fizieren. Die Betroffenen schöpf­

tenVerdachtund liesse
ndieFrem­

den nicht in dieWohnung. (mth)

Angebote für
Obdachloseweiter offen

Zürich Das Sozialdepartement hält

trotz Corona­Krise all
e Angebote

für Obdachlose weiterhin geöff­

net. Die Notschlafstelle und die

Nachtpension stellen per sofort

auf Ganztagsbetrieb um, sodass

die Räume auch tagsüber genutzt

werden können. Zusätzlich erhal­

ten Suchtkranke am Depotweg

eineAnlaufstelle.Weiterhin geöff­

net bleiben auch die fünf Sozial­

zentren der Stadt. (mth)

Portal für
Nachbarschaftshilfe

Winterthur Wegen der Corona­

Krise hat die Stadt ein
Portal für

Nachbarschaftshilfe la
nciert.Auf

stadt.winterthur.ch/nachba
r­

schaftshilfe können Dienstleis­

tungen kostenlos angeboten oder

gesucht werden. (mth)

Nachrichten

5 Stunden, 100 Beratungen

Die drei Steuerexperten von

Treuhand Suisse haben knapp

100 Leserinnen und Leser beraten:

AchillesWellis von Pfister Treuhand,

Stefan Giezendanner von TBO

Treuhand und Stefan Stauffiger

von Buchegger & Jud Treuhand.

Das Steuertelefon fand wegen

des Coronavirus unter er
schwerten

Bedingungen statt. Die Experten

waren dankenswerterweise

dennoch bereit, Auskunft zu

geben. Das kantonale Steueramt

hat die publizierten Antworten

gelesen und teils präzisiert. (meg)

Die Experten: Stefan Stauffiger

(oben links), Stefan Giezendanner,

Achilles Wellis (u.). Fotos: Reto Oeschger

https://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/medien-publikationen/medienspiegel/
https://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/medien-publikationen/medienspiegel/
https://www.treuhandsuisse-zh.ch/de/medien-publikationen/update/
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